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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

27.03.2024 

Geschäftszahl 

Ro 2023/13/0018 

Beachte 

Besprechung in: 

Besprechung in: ÖStZ 23/2024, S. 676-687; 

Besprechung in: taxlex 10/2024, S. 291-296; 

Rechtssatz 

Die Ermittlung des Ergebnisses bei Gruppenträger und Gruppenmitglied insbesondere betreffend 
Vorgruppen- und Außergruppenverluste ist unterschiedlich geregelt. Eine Vermischung der 
Gruppenmitglieds- und Gruppenträgerfunktion hat zu unterbleiben. Eine Zurechnung der Einkünfte an 
eine Schwestergesellschaft sieht das österreichische Recht (anders als das der Entscheidung des EuGH 
14.5.2020, B u.a., C-749/18, vgl. dort Rn. 16, noch nicht zugrunde liegende novellierte Recht in 
Luxemburg: "integrierende Tochtergesellschaft") nicht vor. 
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